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Präsentation 
Umfrageergebnis
Bürgerversammlung

am 22. Januar 2008,19:30 Uhr

Bürgerhaus Maikammer

D r. Thomas G ebhart                Christine Schneider
Mitglied des Landtages und                                 Mitglied des Landtages
Bundestagskandidat der CDU-Südpfalz 

N icolai Schenk
CDU-Kreisvorsitzender

Wir begrüßen ...
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Grußwort 

Nicolai Schenk
1.Kreisbeigeordneter und                          
CDU-Kreisvorsitzender

Statistische 
Informationen

verteilte Fragebögen: 1.900

Rückläufer 108  (5,7 %)

Fragen insg. 14

„Kreuzchenfragen“ 8

„Schreibfragen“ 6

Textliche Meinungsäußerungen     ca. 400

10844939142insgesamt

2248820ohne Angabe

440181862weiblich

420231360Männlich

insg.

ohne  
An-

gabe
über 
60

41-
60

21-
40bis 20

Alter

Rückläufer

Die Ergebnisse der 
Altersgruppe bis 20 Jahre 
sind in der Altergruppe 
21 – 40 Jahre 
eingeflossen.
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2,0insg.

2,2
ohne 
Angabe

1,8über 60

2,341- 60

1,90 - 40

Noten-
schnitt

Alters-
gruppe

Frage 1: 

Wie bewerten Sie die 
Wohn-/ Lebensqualität …

… in Maikammer 
generell?

…in Ihrem direkten 
Umfeld/ Straße?

… in Maikammer 
generell …

… in Ihrem 
direkten Umfeld 
/Straße

Unterschied

2,9

3,4

2,8

3,1

3,0

Noten-
schnitt

0,9

1,2

1,0

0,8

1,1

Noten-
schnitt

Frage 2:

Bitte nennen Sie uns Ihre 
Anregung / Ihren 
Verbesserungsvorschlag, 
mit dem man Ihre 
Situation vor Ort 
verbessern könnte.

Wegen vieler Überschneidungen mit 
Meinung und Wünschen zu den Fragen 

7   Wo sind aus Ihrer Sicht die gefährlichsten Stellen?

14 Ihre Meinung ist uns wichtig … und Ihre Wünsche und 
Anregungen!)

sind die Beiträge zu Frage 2 in die 
Auswertung der Fragen 7 und 14 
eingeflossen.
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Frage 3:

Wie bewerten Sie die 
Einkaufsmöglichkeiten in 
Maikammer unter 
Berücksichtigung des neuen 
geplanten Verbrauchermarktes 
südlich des Sportplatzes?

2,1insg.

2,0ohne Angabe

2,1über 60

2,141- 60

1,90 - 40

Noten-
schnittAltersgruppe

Frage 4:

Welche Einkaufsmöglichkeiten 
oder Dienstleistungsangebote 
sind aus Ihrer Sicht noch 
wichtig?

Grundversorgung in Alsterweiler 3

Postagentur mit Parkmöglichkeit 3

Postagentur verbesserte Öffnungszeiten/Service 2
unflexible Öffnungszeiten Apotheke 2

Buchladen 4
Naturkost / Bioprodukte 3

Käsegeschäft 1
Elektro/Telekom./Comp. 2

Eisdiele 2
Lotto 1
Sportladen 1
Biergarten 1
Kunsthandwerk 1
zweites Schuhgeschäft 1
Fotograph 1

Einwurf:

Umbau Wasgau-Markt nach Inbetriebnahme 
des neuen Verbrauchermarktes und 
Entwicklung des „Alten Marktes“ zu einem 
Standort mit Einkaufsmöglichkeit für den 
Grundbedarf, Metzgerei- und 
Bäckereiverkaufsstelle, Café /Eisdiele und 
Italienische Feinkost

Neuer Standort Verbrauchermarkt und 
Beibehaltung/Aufwertung des alten Standortes

Einrichtung einer Bäckereiverkaufsstelle im 
Ortsteil Alsterweiler ist in Aussicht

neuer Verbrauchermarkt unnötig 3
neuer Markt zu weit außerhalb oder anderer 
Standort 3
Markt im Ort soll bleiben 3
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Frage 5:

Wie beurteilen Sie die 
ärztliche Versorgung in 
Maikammer?

1,7insg.

1,6ohne Angabe

1,7über 60

1,741- 60

1,80 - 40

Noten-
schnittAltersgruppe

Welches Angebot fehlt 
noch?

1Hautarzt

3Optiker

3Augenarzt

4Kinderarzt

Frage 6:

Wie beurteilen Sie die 
Verkehrssituation in 
Maikammer aus Sicht 
der …

Altersgruppe
 0 - 40
41- 60
über 60
ohne Angabe
insg.

Fußgänger
3,4
3,2
2,9
3,4
3,1

Radfahrer
3,3
3,5
3,4
4,2
3,4

Autofahrer
2,7
2,5
2,7
3,0
2,7
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Frage 7:

Wo sind aus Ihrer Sicht 
die gefährlichsten 
Stellen?

Bereich Untere Hartmannstraße Nennungen
allgemein (insb. wg. Schmaler Bürgersteige) 44
 - Problem Kurzzeitparkplätze 3
 - Falschparker 3
 - Sichtbehinderung durch Grünanlage Ecke 
Hartmannstr./ Friedhofstraße 2
 - Wegfall Abbiegespur Weinstr.Nord / Hartmannstr. 1
 - untere Hartmannstr. als Einbahnstraße 1
 - Bordsteinkante am Fußgängerüberweg nicht genügend 
abgesenkt 1

untere St. Martiner Str. Nennungen
allgemein (insb. schmale Bürgersteige) 26
 - Einfahrtsbereich St.Martiner-Str. / Friedhofstr. 3
 - Parkverbot untere St. Martiner Str. 2

Bereich Marktplatz / obere Marktstraße Nennungen
allgemein insb. Marktplatz 10
 - Kreuzungsbereich Marktplatz /Weinstr. Nord für 
Fußgänger 5
 - obere Marktstraße ist keine "Spielstraße" 2
 - wildes Parken 2

Kreuzungsbereich Poststr./Marktstr 1

Frage 7:

Weiter Anregungen 
und Anmerkungen 
zum Thema 
„Verkehr“

Zebrastreifen Nennungen

Weinstr. Nord am Marktplatz 2
Schulstraße 2
Immengartenstr. (am Rathaus) 2
Frantzplatz, Übergang von und zur Kita 1
Weinstr. Nord - Bahnhofstr. 1
Bahnhofstr. / Poststr. 1

Geschwindigkeitsbeschränkung Nennungen

Verkehrsberuhigung, mehr 30-km-Zonen 6
bessere Überwachung der Geschwindigkeit 3
Alsterweiler Hauptstraße 1
Weinstraße Nord (Kurvenbereich 
Bahnhofstr./Weinstr.Nord) 1
Schwimmbadstraße 1

 Parken Nennungen

Parkverstöße besser ahnden 6
Parkverbote bzw. Parkverbotszonen ausweisen 4
Parkdeck unnötig 3
Parkregelung obere Hartmannstraße 1
kostenloses Parken am Sonntag 1
Mehr Parkplätze 1

gebührenfreies Parken, Maikammer ist keine Großstadt 1

30
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Frage 7:

Weitere Anregungen 
und Anmerkungen zum 
Thema „Verkehr“

Verkehrsfluß Nennungen

schmaler Bürgersteig Fußweg zw. Maikammer und 
Bahnhof Kirrweiler 1
kein Bürgersteig zw. St. Martiner Str. und Neugasse 1
enge Stellen im Weideweg 1
Sichteinschränkung durch Neubau Ecke 
Mühlstr./Neugasse 1
Öffnung Einbahnstraße untere Friedhofstr. für 
Fahradfahrer 1
Ausfahrt Prälat-Eichenlaub-Str. / Hartmannstraße 
(Verkehrsspiegel erforderlich) 1
mangelhafter Winterdienst Einfahrt Marktstr. In L 516 1
Ausbau Holweg und allg. Verkehrsfreigabe 1
Überquerung Bahnhofstr. 1
Verkehrsbehinderung durch Parkplatz vor 
Schreibwarengeschäft Pfeiffer 1
Brunnenstraße als Einbahnstraße 2
Neugasse als Einbahnstraße 1

Abriß Haus Heilweck (Ecke Hartmannstr./Weinstr. Nord) 1
mehr Maßnahmenzur Verkehrsberuhigung 1
Schlechte Straßenbeläge 1

Sonstiges Nennungen

"Schilderwald" St.Martiner Str. (bei Bäckerei Hoffmann) 1
Bushaltestelle Weinstr.Nord verbessern 1
mehr Rebenbögen über den Straßen 1
Aufstellen Abfallkörbe im Feld wg. Verunreinigungen 1
zu viel Hundekot 1
Sanierung Bahnhofstraße 1
Generelle Absenkung der Bordsteine bei stark 
frequentierten Straßenübergängen 1
Verkehrslärmkontrollen 1

Einwurf:

Der erste Bauabschnitt der südlichen 
Ortsrandstraße ist in Betrieb, bereits jetzt 
ist in verschiedenen Straßen eine 
Reduzierung des Verkehrs zu spüren.

Eine noch deutlichere Entlastung des 
Innerortverkehrs (insbesondere Obere 
Marktstraße, Marktplatz, St. Martiner Straße) ist 
nach Fertigstellung der Ortsrandstraße 
Mitte 2009 zu erwarten.

Ein Haupt-Arbeitsschwerpunkt der kommunalen Ratsarbeit wird sein, 
zusammen mit den Bürgerinnen und Bürgern zielorientierte und 
zukunftsweisende Konzepte zur Verkehrsregulierung und 
Verkehrsentspannung unter Berücksichtigung der geänderten 
Verkehrsströme zu entwickeln.  
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Aber ...

Die engen Straßen im Innerortsbereich 
lassen sich nicht wegzaubern!

Gleiches gilt  für den KfZ-Verkehr 

Dies soll und wird uns nicht daran hindern, im Dialog mit den 
Bürgerinnen und Bürgern nach geeigneten Möglichkeiten zu suchen,
den KfZ-Verkehr optimiert zu lenken. 

Bereits in der Vergangenheit konnten so die negativen Auswirkungen 
des stetig zunehmende KfZ-Verkehrs in Grenzen gehalten und die 
Sicherheit der Fußgänger und Radfahrer erhöht werden.

Beispiele: - Einbahnstraßenverkehr

- bauliche Veränderungen (z.B. Weinstr. Süd, Ecke Poststr./Marktstr.)

- durchgehend fußläufige Verbindungen (z.B. zwischen Schwimmbad und     
Friedhof

Zu Wort kommt… 

Dr. Thomas Gebhart
Mitglied des Landtages und                                      
Bundestagskandidat der CDU -Südpfalz
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Frage 8:

Wie bewerten Sie 
das Angebot in 
Maikammer an…

Altersgruppe
 0 - 40
41- 60
über 60
ohne Angabe
insg.

Spiel- 
plätzen

3,0
2,9
2,6
3,0
2,8

Sport- 
möglich- 
keiten

2,4
1,8
1,8
2,2
1,9

Freizeit- 
möglichk. 
f.Jugendl.

3,2
3,2
2,5
3,0
2,9

Vereins- 
aktivitäten

1,5
1,8
2,1
3,0
1,9

für  
Senioren

2,4
2,2
2,5
2,2
2,4

Frage 9:

Welche Angebote wären 
für Sie noch wichtig?

1PC- und Internetschulung/-angebote für Senioren

1
Trachtengruppe, Tanzlokal für Senioren, 
Theaterverein, Musikkapelle

1Ausbau und Intensivierung VHS

1Heimatmuseum fehlt

5
mehr Aktivität im Bereich der Kultur, Kunstbühne, 
Kulturprogramm, Allgemeine Vorträge

NennungenKultur / Bildung/ Senioren

1
längere Öffnungszeiten Sportplatz zur Nutzung 
Kleinspielfeld

1Bolzplatz für alle Altersgruppen öffnen

2Bolzplatz instandsetzen

2Freizeitsportgelände

2mehr Grünflächen, naturnahe Erholungsflächen

3Platz für Party´s / Grillplatz

3
Spielplatz / Bolzplatz; Freizeitsportanlagen im Osten 
von Maikammer

1Spielplätze fehlen

3(zentraler) großer und kreativer Spielplatz 

5Abenteuerspielplatz

Nennungen

Spiel- und Freizeit
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Frage 9:

Welche Angebote wären 
für Sie noch wichtig?

1bessere Radfahrmöglichkeiten für/mit Kindern

1Spielleitplanung für Kinder, Jugendparlament

1
Freiräume für Jugendliche ohne Konsumzwang und 
ohne "Aufsicht"

3mehr Aktivitäten / Aktionen für Jugendliche

NennungenKinder- und Jugend sonst.

1beleuchtete Joggingstrecke

1Trimm-Dich-Pfad

2Sauna / Wellness

3Sportplatzsanierung(Sportplatz nicht nur für Fußball)

NennungenSport / Fintness

Frage 10:

Wie attraktiv ist das
Kalmitbad für Sie?

Altersgruppe
Noten-
schnitt

 0 - 40 2,0
41- 60 1,9
über 60 2,0
ohne Angabe 2,4
insg. 2,0

Frage 11:

Wie könnte das
Kalmitbad für Sie bzw. 
andere noch attraktiver 
werden?

2Frühere Öffnung am Morgen

1Längere Öffnungszeiten Sonntags

2Längere Öffnungszeiten am Abend

NennungenÖffnungszeiten

2Eintrittspreis zu hoch

1Ermäßigte Dauerkarten für Studenten

NennungenPreis

1mehr Parkplätze

2freies Parken

2Fahrradparkplatz ist eine Katastrophe

NennungenParken
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Frage 11:

Wie könnte das
Kalmitbad für Sie 
bzw. andere noch 
attraktiver 
werden?

1
überdachte Sitzmöglichkeit am Beckenrand 
insb. Nichtschwimmerbecken

1
Kletterkrake im Nichtschwimmerbecken (siehe
Miramar, Weinheim)

1
Badespielsachen (z.B. Schwimmnudel) im 
Nichtschwimmerbereich

1Hubboden großes Schwimmbecken

1Rutsche Babybecken

1Babybecken interessanter gestalten

1rutschfestere Platten

2Nichtschwimmerbecken winterfest machen

NennungenAusstattung Schwimmbereich

1ungepflegter Rasen

1Fußballfeld fehlt

2
ansprechenderer 
Spielplatz

4mehr Bäume

NennungenAußenanlage

1
Schwimmkurse und 
Aufbaukurse 

1

mehr Aktivitäten im 
Schwimmbad (Spielenachmittag
für Kinder …)

1

Veranstaltungen im 
Schwimmbad (Badenacht, 
Rockkonzert …)

1Wärmehalle

1Sauna

1Sanitäre Anlagen renovieren

1Sanitäre Anlagen öfter reinigen

NennungenSonstiges

4
Lob, Schimmbad ist 
gut, super

Frage 12:

Was halten Sie davon, 
die Grundschule 
Maikammer neben der 
Regionalen Schule / 
Realschule plus als 
Ganztagsschule zu 
entwickeln?

2,6insg.

2,7
ohne 
Angabe

2,3über 60

2,941- 60

2,60 - 40

Noten-
schnitt

Alters-
gruppe

Noten
Altersgruppe  1 - 2  3 - 4  5 - 6 insg.
20 - 40 J. 9 2 4 15
41 - 60 J. 17 8 7 32
über 60 J. 22 8 2 32

Einzelauswertung "Grundschule 
als Ganztagsschule"
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Frage 12:

Was halten Sie davon, 
die Grundschule 
Maikammer neben der 
Regionalen Schule / 
Realschule plus als 
Ganztagsschule zu 
entwickeln?

Einwurf:

Wie bei der künftigen Realschule plus Maikammer 
Hambach wäre bei einer Ganztagsgrundschule das 
schulische Angebot am Nachmittag eine 
Wahlmöglichkeit für die Eltern, also keine Pflicht.

Der Verbandsgemeinderat als Schulträger der 
Grundschule hat sich bereits dafür ausgesprochen, 
die Grundschule als Ganztagsschule zu entwickeln, 
um damit ein durchgängiges Betreuungs- bzw. 
Schulangebot vom Kindergarten an zu gewährleisten.

Aktuelles zur Schulentwicklung …

Karl Schäfer
Bürgermeister



13

Frage 13:

Könnten Sie sich 
vorstellen, sich 
ehrenamtlich dauerhaft 
oder in Einzelprojekten 
über Ihre bisherigen 
Aktivitäten hinaus zu 
engagieren?

Altersgruppe
 0 - 40
41- 60
über 60
ohne Angabe
insg.

ja
1
6
7
0

14

nein
3
9

21
0

33

Projekt ja
12
22
14
1

49

insg.
16
37
42
1

96

15% 34% 51% 100%

Frage 14:

Ihre Meinung ist uns 
wichtig … und Ihre 
Wünsche und Anregungen!

1Gewerbegebiet fehlt

2Ortskern erhalten /sanieren

4Alte Bausubstanz erhalten

2
keine Wohnblocks mehr (verdichtete 
Bebauung)

5keine Baugebiete mehr

NennungenBauen

1Müll auf  Fußweg Schule - Turnhalle 

1Tiefflüge reduzieren

1zu viel Touristenrummel

1
Stärkung "Wir-Gefühl" (ist in anderen Gemeinden 
besser)

1Maifestkonzeption überarbeiten

2
Mehr bürgernahes Handeln und aktive Kommunikation 
mit den Bürgern / bessere und schnellere Bürgerinfo

1Zusammenlegung von Verwaltungen

1Klappmeter wieder aufstellen

1Glascontainer außerhalb Wohngebiet

1Entsorgung Glas mit Säcken haushaltsnah

1Lärm im Bürgerhaus

1vergünstigte Miete Bürgerhaus für Vereine

1mehr Ruhemöglichkeiten im Ort

1Erweiterung Öffnungszeiten Grünschnittlagerplatz

1Renovierung Schulküche

1Kinderhort i.d. Grundschule

1Renovierung Grundschule

2Grünflächenpflege schlecht (Spreißelgasse u.a.)

NennungenInfrastruktur / Sonstiges



14

… und wie 
geht´s weiter?

Der CDU-Ortsverband, die CDU-Fraktion im 
Ortsgemeinderat und Bürgermeister Karl 
Schäfer werden sich in den nächsten Monaten 
intensiv mit den Ergebnissen der 
Bürgerbefragung auseinandersetzen. 

Wir werden die Anregungen und Vorschläge 
mit in die Ratsarbeit der nächsten Monate und 
Jahre einfließen lassen und vieles auf den 
Weg bringen.

Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit 
und die Gespräche mit Ihnen!

Vielen  D ank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


